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PRESSEMITTEILUNG 
für das St. Augustinus-Krankenhaus Düren 
18. Juli 2025 
 
Von: 
Josefs-Gesellschaft gAG 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Gesundheitswesen 
Custodisstraße 19 - 21 
50679 Köln 
 
Tel.: 0221 88998-123, Mobil: 0172 8711 292, E-Mail: k.erdem@josefs-gesellschaft.de 
 

Fotos (© St. Augustinus-Krankenhaus): Kinder der Kita Villa Kunterbunt während und nach einem spannenden 
Tag im St. Augustinus-Krankenhaus Düren 
  
(2.277 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
 
St. Augustinus-Krankenhaus Düren: Vorschulkinder 
entdecken die Welt der Medizin 
Kindergarten „Villa Kunterbunt“ besucht das Krankenhaus: Eine Puppen-OP, echtes 
Röntgen und viele Aha-Momente machen den Klinikalltag begreifbar 
 
Düren. Ein Krankenhausbesuch muss nicht nur mit ernsten Situationen verbunden sein. Das zeigte 

der Besuch der Vorschulkinder des Kindergartens Villa Kunterbunt aus Rölsdorf, die einen 

spannenden und lehrreichen Vormittag in der Klinik verbrachten. Mit dabei: die Puppe „Augustine 

Augustus“, die als kleine Patientin für einen realitätsnahen Einblick sorgte. 

 

Den Kontakt zum Kindergarten stellte Ergotherapeutin Judith Frauenkron her, die gemeinsam mit 

Pflegedirektorin Bärbel Bachmann-Stärck einen Besuch vorbereitete, der altersgerecht Einblicke in 

medizinische Abläufe ermöglichte. Bachmann-Stärk begrüßte die Kinder persönlich am Haupteingang 

und begleitete sie mit viel Herzlichkeit durch das Programm. 
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Los ging es in der Notfallambulanz, wo „Augustine Augustus“ gründlich untersucht wurde. Dabei 

erlebten die Kinder hautnah, wie ein Zugang gelegt wird und wie eine Blutprobe entnommen wird. 

Beim Röntgen zeigte sich ein 

Fremdkörper im Bauch der Puppe, der 

anschließend unter Anleitung von Frau 

Jihen Mcharek, Fachärztin für 

Chirurgie, gemeinsam mit den Kindern 

entfernt wurde. Mit OP-Hauben, 

Masken und Handschuhen 

ausgestattet, durften die Kinder sich 

wie echte Chirurginnen und Chirurgen 

fühlen. 

Anschließend wurde „Augustine“ von den Kindern auf die Station begleitet. Dort lernten sie von Judith 

Frauenkron, wie Menschen nach einer Verletzung wieder den Umgang mit der betroffenen Hand 

trainieren. Die Logopädin des Hauses zeigte außerdem mit einem kleinen Schlucktest, wie nach einer 

Operation die Nahrungsaufnahme geübt wird. 

Zum Abschluss gab es nicht nur strahlende Kinderaugen, 

sondern auch Überraschungseier für die kleinen Gäste und ein 

selbstgemaltes Bild als Dankeschön für Bärbel Bachmann-

Stärk, das sie sichtlich gerührt entgegennahm. 

„Wenn Kinder die Möglichkeit haben, medizinische Abläufe 

spielerisch zu erleben, entwickeln sie ein natürliches und 

unbefangenes Verhältnis zu Untersuchungen und 

Behandlungen,“ erklärte Bärbel Bachmann-Stärk. „Solche 

Besuche vermitteln Vertrauen und machen Mut – für Kinder 

und Fachkräfte gleichermaßen.“ 

 

Weitere Informationen: Josefs-Gesellschaft gAG, Köln 

Die Pressefotos dieser Mitteilung stehen dem Empfänger honorarfrei zur Veröffentlichung im 

Zusammenhang mit diesem Thema zur Verfügung. 
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